
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2022 (00:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK SpVgg Effeltrich III : TSV Katzwang 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Mill und Kölle in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die DJK SpVgg
Effeltrich III am vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf den TSV Katzwang. Die Gastgeber
behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war
das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter
den Mannschaftskampf setzte Michael Emmerich. Bemerkenswert war, dass die DJK SpVgg
Effeltrich III diese Partie mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Klugner / Reichmann zunächst nicht gut aus, so gewannen Mill / Kölle im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
indessen danach Eberhardt / Potenz letztlich parat, um Riedl / Sommer final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 3:11, 11:13, 6:11. Fünf Sätze beharkten sich Rauchmann / Emmerich
und Feile / Rothfuß, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den ersten Partien
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Mit 11:3, 8:11, 11:7, 11:1 siegte anschließend Heiko Mill gegen Horst
Sommer und gab dabei nur einen Satz ab. Tobias Kölle hatte im Match gegen Christian Riedl am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 2:3 hieß es wiederum am
Ende des nächsten Spiels, als Claus-Peter Eberhardt und Martin Feile am Tisch die Schläger
kreuzten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Feile mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Johannes Rauchmann hatte im Match gegen
Björn Klugner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte
die Schläger. 11:4, 6:11, 11:4, 7:11, 6:11 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als
Stefan Potenz und Manuel Rothfuß sich am Tisch gegenüber standen. Michael Emmerich hatte im
Einzel gegen Dirk Reichmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Heiko Mill wehrte eine
1:0 Satzführung von Christian Riedl ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Tobias Kölle bei seinem 3:1 gegen Horst Sommer doch überlegen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der kampflose
Sieg von Björn Klugner bescherte anschließend dem TSV Katzwang anschließend einen weiteren
Punkt. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Kaum Chancen ließ hingegen
Johannes Rauchmann nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Martin Feile. Das
war ein souveräner Sieg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Stefan Potenz über die 1:3-Niederlage gegen Dirk Reichmann hinweggetröstet werden musste.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Michael Emmerich gegen Manuel Rothfuß. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.12.2022 gegen die
SpVgg Erlangen II, während der TSV Katzwang am 16.12.2022 gegen die CVJM Lauf antritt.
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 Statistik:
 DJK SpVgg Effeltrich III

Doppel: Mill / Kölle 1:0, Eberhardt / Potenz 0:1, Rauchmann / Emmerich 0:1 
Einzel: H. Mill 2:0, T. Kölle 2:0, C. Eberhardt 0:2, J. Rauchmann 2:0, S. Potenz 0:2, M. Emmerich 2:0 

 TSV Katzwang
Doppel: Riedl / Sommer 1:0, Klugner / Reichmann 0:1, Feile / Rothfuß 1:0 
Einzel: C. Riedl 0:2, H. Sommer 0:2, B. Klugner 1:1, M. Feile 1:1, D. Reichmann 1:1, M. Rothfuß 1:1


